
RO WILLASCHEK, geboren 1946 in Potsdam, kam 1951 nach Köln, wo er aufwuchs und mit kurzer 
Unterbrechung bis 1981 lebte. Nach Ausbildung zum Reproduktionsfotografen studierte er 1972-1976 
an der Kölner Fachhochschule für Kunst und Design und war in der damals führenden Kunst- und Mu-
sikszene aktiv. Danach arbeitete er an einer Weiterbildungseinrichtung in Siegburg im Fachbereich Li-
teratur, Kunst und Gestaltung. Der Autor lebt heute in der Nähe von Recklinghausen und schreibt außer 
Kriminalromanen Lyrik, Erzählungen und Autobiografisches.
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Alles beginnt mit der Ohrfeige, die einem Ehekrach des einstigen Traum-
paars Fabian und Silvia Görtz ein schlimmes Ende setzt. Silvia Görtz 
knallt gegen die Wand, Fabian glaubt, sie sei tot. Von der Lage vollkom-
men überfordert, braust er auf seinem schweren Motorrad los – nur weg! 
Als er Stunden später wieder nach Hause kommt, sitzt seine Frau in stili-
sierter Pose, geschminkt und bemalt, einen Meter vor der Wand, auf der 
mit Blut ein Kreuz geschmiert ist. Kurz darauf meldet sich Maiky Börnster 
telefonisch bei Fabian, der alte Studienkollege, und eine Geisterbahnfahrt 
durch das Grauen beginnt. Kommissar Rüttgersbusch, der sich als Fan 
des französischen Krimiautors Léo Malet nur »Nestor Burma« nennen 
lässt und Logik und Intuition zu einer eigenwilligen Ermittlungsmethode 
vereint, muss mit seinem urigen Kölner Kollegen- und Kolleginnenhaufen 
dem hochintelligenten Psychopathen, für den Silvia Görtz nur eine Stu-
die mit dem Beigeschmack später Rache war, das böse Kunsthandwerk 
legen, bevor seine Allmachtsfantasien noch mehr Opfer fordern.
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Buchvorstellung im R²
RO WILLASCHEK liest und stellt vor

»Der Mann in Rot« Ein rheinischer Kunst-Krimi


